
 
 

 

SCHWIMMEN – LAUFEN oder einfach ALLES  
 

 
 

Rund 300.000 Zuschauer tummeln sich jedes Jahr um die Triathlon-
Hochburg: Der Challenge Roth 2025 ist das Mega-Event der Region. 

 

Der Datev Challenge Roth ist nicht nur sportlich ein absolutes Highlight im 
Kalender, er ist auch der weltweit größte Wettkampf auf der Triathlon-

Langdistanz und gilt deshalb als eines der prestigeträchtigsten Rennen 
der Welt. 

 
!! Und genau hier dürfen die TSV-Athleten nicht fehlen !! 

 
Auch 2025 konnte unsere Abteilung wieder 3 Roth-Finisher stellen. 



Thomas bewältigte die 226 Kilometer 
wie schon 2024 auch dieses Jahr als 
Einzelstarter. 
 
Für die 3,8 Kilometer 
Schwimmstrecke benötigte Thomas 
1:45:23 Stunden bevor er auf die 180 
Kilometer lange Radstrecke mit ca. 
1600 Höhenmeter startete. Mit seinem 
neuen Zeitfahrrad benötigte Thomas 
5:20:12 Stunden. Zu guter Letzt der 
abschließende Marathon. Thomas 
konnte auch hier sein Tempo und seine 
Kraft entsprechend einteilen und 
brauchte für die 42,2 Kilometer 4:15:10 
Stunden. 
Die komplette Langdistanz war für  
Thomas nach 11:29:37 Stunden 
natürlich fertig, aber glücklich und 
erfolgreich beendet.         Thomas bei seinen 
        letzten Metern Richtung Finishline
  
Was für eine Leistung der Thomas hier wieder gezeigt hat ist einfach 
nur spitzenmäßig.   

 

Mit Christian Wild hatten wir auch dieses Jahr wieder einen 
Staffelschwimmer am Start. Um 9:25 Uhr startete Christian ohne 
Neoprenanzug in den Kanal. Mit einer starken Schwimmzeit von 1:21:06 
Stunden ließ er die Staffel Arzt Reisen ins Rennen starten. 

Komplettiert 
wurde die 
Staffel von 
Tanja 
Deininger als 
Radfahrerin 
5:39:36 
Stunden und 
Maximilian 
Wild als Läufer 
3:34:09 Studen. 
Gesamtzeit 
10:37:55 



Zu guter Letzt noch unser erfolgreichster Athlet 

       gut gelaunt beim Zieleinlauf 

Stefan Böllet wechselte 
dieses Jahr wieder auf seine 
Lieblingsdisziplin – das 
Laufen.  

Für die Staffel Radsport 
Buchstaller/Marco Mayer 
Heizungsbau ging es nach 
dem Schwimmen von Moritz 
Bockes, 43:36 Minuten und 
dem Radfahrer Matze 
Schindler, 4:39:11 Stunden 
auf die Laufstrecke.  
Stefan absolvierte den Marathon in unglaublichen 2:44:20 Stunden, was 
zugleich die Viertbeste Marathonzeit bei allen Staffeln bedeutete. 
Gesamtzeit der Staffel betrug 8:10:02 Stunden und somit Platz 5 der 
Männerstaffeln. 

 

Es war mal wieder, egal ob Zuschauer oder Teilnehmer eine schöne und 
erfolgreiche Veranstaltung.  
 
Zu erwähnen gilt, dass unsere Martina tatkräftig am Streckenrand die TSV-
Teilnehmer unterstützte. Egal ob beim Schwimmstart, Solarer Berg oder 
beim Zieleinlauf. Auf die Martina konnte man sich verlassen.   

 

 

 
 
 
 


